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An das Stadtverordnetenbüro      09.04.2022 
der Stadt Darmstadt 
Luisenplatz 5 a 
64283 Darmstadt 
 
 

 
Anfrage zum Thema Vandalismus in der Stadt 
 
Immer wieder erfährt man als Bürger aus den Medien oder beobachtet 
selbst Spuren von Vandalismus in verschiedenster Ausprägung sowohl im 
öffentlichen Raum als auch an Schulen. Um dem wirkungsvoll 
entgegenzutreten, halten wir eine detaillierte Bestandsaufnahmeine für eine 
notwendige Voraussetzung. Deshalb unsere nachfolgenden Fragen zu 
diesem Themenkomplex an den Magistrat: 
 
1. Im öffentlichen Raum 
 

- Wie viele Beschädigungen / Zerstörungen wurden seitens der Stadt 

festgestellt bzw. an die Stadt von Bürgern über die letzten 5 Jahre 

gemeldet? 

Bitte im Einzelnen nach Objekten aufschlüsseln (Beispiel: öffentliche 

Toiletten, Parkbänke, Müllcontainer, Parkuhren, Geräte auf Spielplät-

zen, Poller, besprühte Wände durch Sprayer etc.). 

- Wie hoch waren die dabei entstandenen Kosten (aufgeschlüsselt über 

die letzten 5 Jahre)?  

- Wie hoch war die Aufklärungsquote und wie oft konnten Regressan-

sprüche seitens der Stadt durchgesetzt werden? 

 

 
 
 
2. An öffentlichen Schulen 
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- Wie viele Beschädigungen / Zerstörungen wurden von Schulen der 

Stadt (aufgeschlüsselt über die letzten 5 Jahre) gemeldet?  

- Welche Schulen waren im Einzelnen betroffen? 

- Was waren die häufigsten Schäden? 

- Wie hoch waren die dabei entstandenen Kosten (aufgeschlüsselt über 

die letzten 5 Jahre)?  

- Wie hoch war die Aufklärungsquote und wie oft konnten Regressan-

sprüche durchgesetzt werden? 

 
3. Maßnahmen 
 

- Welche Präventivmaßnahmen hat die Stadt in der Vergangenheit er-

griffen, um derartige Schäden zu minimieren und was tut die Stadt, um 

gerade an Schulen das Bewusstsein der Schülerinnen und Schüler 

bezüglich Vandalismus zu verbessern?  

 
 
Für die AfD-Fraktion 
 
Fraktionsvorsitzender  Stadtverordneter 
Günter Zabel   Dr. Reinhard Ballhorn 



 

 

 

 
Der Oberbürgermeister 

Jochen Partsch 
Postfach 11 10 61 

64225 Darmstadt 
  

    

 

Herrn Fraktionsvorsitzenden 

Günter Zabel 

AfD Fraktion Darmstadt 

Business Park Pfungstadt 

Werner-von-Siemens-Straße 2 

64319 Pfungstadt 

  

 

 

  

 

Der Oberbürgermeister 

Jochen Partsch 

  

 Neues Rathaus am Luisenplatz 

Luisenplatz 5a 

64283 Darmstadt 

Telefon:  06151 13-2201 - 04 

Telefax:  06151 13-2205 

Internet:  http://www.darmstadt.de 

E-Mail:  oberbuergermeister@darmstadt.de 

 

Datum: 
   30.05.2022 

 

Ihre Kleine Anfrage vom 09.04.2022 

Vandalismus in der Stadt 

 

 

Sehr geehrter Herr Zabel, 

 

Ihre Kleine Anfrage beantworte ich wie folgt:  

 

Ihre Vorbemerkung: 

Immer wieder erfährt man als Bürger aus den Medien oder beobachtet selbst Spuren von Vandalismus 

in verschiedenster Ausprägung sowohl im öffentlichen Raum als auch an Schulen. Um dem wirkungs-

voll entgegenzutreten, halten wir eine detaillierte Bestandsaufnahme für eine notwendige Vorausset-

zung. Deshalb unsere nachfolgenden Fragen zu diesem Themenkomplex an den Magistrat: 

 

Frage 1 | Im öffentlichen Raum 

Wie viele Beschädigungen / Zerstörungen wurden seitens der Stadt festgestellt bzw. an die Stadt von 

Bürgern über die letzten 5 Jahre gemeldet? 

Bitte im Einzelnen nach Objekten aufschlüsseln (Beispiel: öffentliche Toiletten, Parkbänke, Müllcontainer, 

Parkuhren, Geräte auf Spielplätzen, Poller, besprühte Wände durch Sprayer etc.). 

­ Wie hoch waren die dabei entstandenen Kosten (aufgeschlüsselt über die letzten 5 Jahre)?  

­ Wie hoch war die Aufklärungsquote und wie oft konnten Regressansprüche seitens der Stadt durchge-

setzt werden? 

 

Antwort zur Frage 1: 

Das Mobilitätsamt hält ca. 135 Ingenieurbauwerke (u. a. Brücken, Trogbauwerke, Stützbauwerke, Lärm-

schutzbauwerke) instand, die bekanntermaßen häufig von Farbschmierereien betroffen sind. 
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Aufgrund der Vielzahl derartiger Delikte sowie begrenzter personeller und finanzieller Ressourcen ist eine 

umfassende Schadensbeseitigung nicht realisierbar. 

Politische, rassistische oder obszöne Graffiti-Sprühereien werden primär beseitigt und verfolgt.  

 

Eine Statistik über entsprechende Vandalismusschäden wird nicht geführt. 

 

­ 2017: wurden an 2 Bauwerken durch Vandalismus entstandene Schäden in Höhe von 6.300 Euro  

beseitigt. 

 

­ 2018: wurden an 3 Bauwerken durch Vandalismus entstandene Schäden in Höhe von 9.229 Euro 

beseitigt. 

 

­ 2019: wurden an 8 Bauwerken durch Vandalismus entstandene Schäden in Höhe von 15.373 Euro 

beseitigt. 

 

­ 2020: wurden an 9 Bauwerken durch Vandalismus entstandene Schäden in Höhe von 19.300 Euro 

beseitigt. 

 

­ 2021: wurden an 13 Bauwerken durch Vandalismus entstandene Schäden in Höhe von 18.249 Euro 

beseitigt. 

 

­ 2021: konnten aufgrund von polizeilichen Ermittlungen Regressansprüche in Höhe von 460 Euro 

durchgesetzt werden. 

 

Ende März dieses Jahres erhielt die Stadt Kenntnis von einem massiven Vandalismusschaden an einer 

Holzbrücke im Bereich Hirtengrundhalle / Hainweg. Momentan kann noch nicht abgeschätzt werden, ob 

eine Instandsetzung möglich ist oder gar ein Neubau notwendig ist. Nach Vorliegen eines entsprechen-

den Gutachtens gilt es, dies im Rahmen eines Wirtschaftlichkeitsvergleichs abzuwägen.  

 

Poller 

In den vergangenen 5 Jahren wurde lediglich ein Fall von Vandalismus an Pollern bekannt. Der Vandalis-

mus wurde von der Bezirksverwaltung Eberstadt gemeldet.  

Dabei sind Kosten von ca. 120 € entstanden. Ein Schädiger konnte nicht festgestellt werden.  

 

Parkscheinautomaten 

In den letzten 5 Jahren wurden insgesamt 18 Beschädigungen durch Vandalismus an städtischen Park-

scheinautomaten festgestellt. Die dabei entstandenen Kosten beliefen sich auf insgesamt 16.650 Euro: 

 

­ 2021: 11 Fälle = 9.980 Euro 

­ 2020: 1Fall = 350 Euro 

­ 2019: 4 Fälle = 1.590 Euro 

­ 2018: 1 Fall = 750 Euro 

­ 2017: 1 Fall = 3.980 Euro 

 

Aufgrund mangelnder Anhaltspunkte zur Klärung des Straftatbestandes mussten die jeweiligen Ermitt-

lungen im Verfahren allesamt eingestellt werden. 
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Spielplätze 

Eine ausführliche Statistik zu Beschädigungen und Zerstörungen wird nicht geführt.  

 

Die Anzahl von Beschädigungen betreffend der Geräte auf Spielplätzen lässt sich nicht genau quantifizie-

ren, da es sich in der Regel um kleine Beschädigungen handelt, welche im Rahmen der Spielplatzprüfun-

gen festgestellt und sehr zeitnah durch die Spielplatzkolonnen in Eigenregie repariert werden. Hinzu 

kommen externe Meldungen (z.B. über E-Mail-Eingabe oder den Mängelmelder). Auch diese Schäden 

werden fast ausschließlich von den Spielplatzkolonnen bearbeitet.  

 

Aufgrund der vorab beschriebenen, möglichst effizienten und raschen Reparatur in Eigenregie, ist eine 

Bezifferung der entstanden Kosten für die Beseitigung der Schäden nicht möglich. 

 

Betreffend der Spielplätze konnte in den letzten Jahren ein Fall aufgeklärt werden. Hier wurden Regress-

ansprüche in Höhe von 2.245,55 Euro geltend gemacht. 

 

Bänke  

Bei Beschädigungen an Bänken verhält es sich analog der Spielplätze mit dem einen Unterschied, dass 

die Reparaturen in der Regel über die Ausbildungskolonne oder die Revierkolonnen des Grünflächenam-

tes durchgeführt werden.  

 

Hinsichtlich der Aufklärungsquote sowie der Durchsetzung von Regressansprüchen konnten in den letz-

ten fünf Jahren bei Beschädigungen an Bänken keine Verursacher*innen festgestellt werden. 

 

Frage 2 | An Öffentlichen Schulen 

­ Wie viele Beschädigungen / Zerstörungen wurden von Schulen der Stadt (aufgeschlüsselt über die 

letzten 5 Jahre) gemeldet?  

­ Welche Schulen waren im Einzelnen betroffen? 

­ Was waren die häufigsten Schäden? 

­ Wie hoch waren die dabei entstandenen Kosten (aufgeschlüsselt über die letzten 5 Jahre)?  

­ Wie hoch war die Aufklärungsquote und wie oft konnten Regressansprüche durchgesetzt werden? 

 

Antwort zur Frage 2: 

Eine ausführliche Statistik über Beschädigungen und Zerstörungen kann nicht zur Verfügung gestellt 

werden. Eine Auswertung des Eigenbetriebes Immobilienmanagement ist als Anlage beigefügt. 

 

Schäden, die dem Versicherer gemeldet wurden (hierin sind einfache Vandalismus-Schäden, Ein-

bruch/Diebstahl und durch Vandalismus verursachter Brand enthalten): 

 

­ 2017 keine Auswertung möglich 

­ 2018 Schäden i. H. v. 45.458,57 Euro, die Erstattung betrug 45.392,95 Euro 

­ 2019 Schäden i. H. v. 19.952.84 Euro, die Erstattung betrug 16.691,12 Euro 

­ 2020 Schäden i. H. v. 20.755,58 Euro, die Erstattung betrug 12.418,53 Euro 

­ 2021 Schäden i. H. v. 124.053,92 Euro, die Erstattung betrug 80.785,22 Euro bis dato, 

da derzeit noch laufende Vorgänge. 
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Frage 3 | Maßnahmen 

Welche Präventivmaßnahmen hat die Stadt in der Vergangenheit ergriffen, um derartige Schäden zu mi-

nimieren und was tut die Stadt, um gerade an Schulen das Bewusstsein der Schülerinnen und Schüler 

bezüglich Vandalismus zu verbessern?  

 

 

Antwort zur Frage 3: 

Das Thema Präventivmaßnahmen wird neben den Lehrkräften (= Zuständigkeit Land Hessen/Staatliches 

Schulamt) und darüber hinaus vor allem von der Schulsozialarbeit in den Schulen behandelt.  

 

Im Rahmen von Schulneubau und Schulsanierungen wird ein angenehmes räumliches Schulklima ge-

schaffen, das die Identifikation der Schüler*innen mit ihrer Schule fördert und somit Vandalismus vor-

beugt. (Nach dem Motto "Wenn ich auf eine schöne Schule gehe, mache ich mir die doch nicht selbst 

kaputt.") 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Jochen Partsch 

Oberbürgermeister 

 

 

Anlage 
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Verteiler: 

Büro der Stadtverordnetenversammlung 

und Gremiendienste 

Dezernat III 

Dezernat IV 

Dezernat V 

Pressestelle  zur Kenntnis 

  zur Veröffentlichung 

Eigenbetrieb Immobilienmanagement (01-01, 65-2.1, 65.2.2) 

 

 

 

  



Wie viele Beschädigungen / Zerstörungen wurden von Schulen der Stadt (aufgeschlüsselt über die letzten 5 Jahre) gemeldet? 

2021 2020 2019 2018 2017

Anzahl der Meldungen 1899 1858 2039 1784 1708

Welche Schulen waren im Einzelnen betroffen?

Objektcode Objektbezeichnung

00020-00 Astrid-Lindgren-Schule

00021-00 Wilhelm-Busch-Schule, Gesamtanlage

00022-00 Stadtteilschule Arheilgen, Gesamtanlage

00025-00 Alice-Eleonoren-Schule / Gesamtanlage

00027-00 Heinrich-Hoffmann-Schule, Gesamtanlage

00029-00 Abendgymnasium / Außenstelle Peter-Behrens-Schule

00031-00 Schillerschule, Gesamtanlage (Hausnr. 5 + 11-13)

00033-00/00032-00 Kyritzschule

00035-00 Goetheschule, Gesamtanlage

00036-00/00038-00 Justus-Liebig-Schule

00038-00 Eleonorenschule

00039-00 Diesterwegschule

00044-00 Mornewegschule, Gesamtanlage

00045-00 Außenstelle Mornewegschule

00047-00 Herderschule

00048-00 Bessunger Knabenschule (Multikulturelles Zentrum) 

00050-00 Viktoriaschule, Gesamtanlage

00052-00 Elly-Heuss-Knapp-Schule, Gesamtanlage

00053-00 Georg-Büchner-Schule, Gesamtanlage

00054-00 Wilhelm-Leuschner-Schule

00055-00 Heinrich-Heine-Schule, Gesamtanlage

00057-00 Lichtenbergschule, Gesamtanlage

00058-00 Friedrich-Ebert-Schule, Gesamtanlage

00060-00 Bertolt-Brecht-Schule



00061-00 Ernst-Elias-Niebergall-Schule, Gesamtanlage

00062-00 Bernhard-Adelung-Schule + Christian-Morgenstern-Schule

00063-00.01 Berufsschulzentrum 1. Riegel, Martin-Behaim-Schule

00063-00.02 Berufsschulzentrum 2.Riegel, Friedrich-List-Schule

00063-00.05 Christoph-Graupner-Schule

00064-00 Erasmus-Kittler-Schule, Gesamtanlage BSZMi

00065-00 Peter-Behrens-Schule, Gesamtanlage BSZMi

00067-00 Käthe-Kollwitz-Schule, Gesamtanlage

00068-00 Erasmus-Kittler-Schule Außenstelle

00069-00 Erich-Kästner-Schule, Gesamtanlage

00070-00 Zweite Schule Kranichstein (Erich-Kästner-Schule),

00071-00 Gutenbergschule, Gesamtanlage

00074-00 Ludwig-Schwamb-Schule / Mühltalschule, Gesamtanlag

00075-00 Wilhelm-Hauff-Schule

00076-00 Andersenschule, Schulbau

00077-00 Frankensteinschule

00079-00 Georg-August-Zinn-Schule, Gesamtanlage

00139-00 Alice-Eleonoren-Schule, Nebenstelle Martinstr. 140

00208-00.16 Jugendverkehrsschule, Neubau

00358-00 Außenstelle Herderschule

01420-00.02 Bessunger Schule

10306-00.01 AS Volkshochschule

10876-00.01 Neubau Interimsunterkunft für versch. Schulen BSZM

11611-00.01 Bildungscampus Luise Büchner, Grundschule



Was waren die häufigsten Schäden?

Anzahl der Meldung (2017-2021)

Kategorie

Instandsetzung 6455

Unterhaltung 620

keine Angabe 399

Reparatur 413

Störung 206

Sonstiges 140

Vandalismus-Schaden 135

Überprüfung 136

Glas-Schaden 171

Graffiti-Schaden 144

Erneuerung 100

Wartung 70

Schüler-Schaden (Abwicklung über 40) 72

Organisation 44

Betriebsführung 46

Einbruch/Diebstahl-Schaden (Versicherung)mit Decke 38

Haftpflicht-Schaden (Versicherung Verursacher) 22

Graffiti-Schaden (nicht versichert) 27

Sturm-Schaden (Versicherung) 12

Leitungswasser-Schaden (Versicherung) 14

Entsorgung 8

Feuer-Schaden (Versicherung) 8

Planung 5

Baugenehmigung läuft ab 3



Wie hoch waren die dabei entstandenen Kosten (aufgeschlüsselt über die letzten 5 Jahre)

Kategorie 2017 2018 2019 2020 2.021,00

Instandsetzung 779.355,80 € 756.813,33 € 1.250.820,50 € 1.373.258,24 € 1.238.108,51 €

Unterhaltung 139.009,30 € 154.325,21 € 195.253,40 € 163.200,12 € 96.195,09 €

keine Angabe

Reparatur 61.914,45 € 39.166,54 € 80.910,52 € 142.882,12 € 85.361,90 €

Störung 25.118,02 € 16.124,86 € 25.892,89 € 27.509,35 € 85.361,90 €

Sonstiges 8.898,30 € 3.587,32 € 16.898,25 € 59.374,54 € 172.860,50 €

Vandalismus-Schaden 27.153,49 € 15.517,24 € 30.660,31 € 24.501,20 € 172.860,50 €

Überprüfung 34.264,31 € 44.957,30 € 15.163,57 € 50.745,88 € 40.450,46 €

Glas-Schaden 44.128,97 € 36.631,15 € 31.975,00 € 22.101,61 € 2.025,16 €

Graffiti-Schaden 9.755,12 € 1.352,46 € - - -

Erneuerung 20.710,04 € 58.638,54 € 25.074,93 € 33.036,56 € 214.190,34 €

Wartung 2.347,87 € 6.413,47 € 9.629,53 € 19.464,65 € 14.168,98 €

Schüler-Schaden (Abwicklung über 40) - - - - -

Organisation - - 316,26 € 734,03 € 8.059,36 €

Betriebsführung 1.323,28 € 4.004,06 € 1.641,61 € 6.749,97 € 6.717,37 €

Einbruch/Diebstahl-Schaden (Versicherung)mit Decke - - - - -

Haftpflicht-Schaden (Versicherung Verursacher) - - - - -

Graffiti-Schaden (nicht versichert) - - - - -

Sturm-Schaden (Versicherung) - - - - -

Leitungswasser-Schaden (Versicherung) - - - - -

Entsorgung - - - - -

Feuer-Schaden (Versicherung) - - - - -

Planung 2.162,21 € - 331,30 € 429,20 € 843,02 €

Baugenehmigung läuft ab - - - - -

keine Auswertung möglich


	Kleine Anfrage Zabel 09.04.2022
	Beantwortung Kleine Anfrage Zabel 09.04.2022 - I
	Beantwortung Kleine Anfrage Zabel 09.04.2022 - I Anlage

